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StädteRegion Aachen           Geschäftsführung: Herr Löhmann 

Konferenz Alter und Pflege                 Tel.: 0241/5198-5065 

Die Vorsitzende    stephan.loehmann@staedteregion-aachen.de 

 

Niederschrift 

über die Sitzung der 

Kommunalen Konferenz Alter und Pflege 

 

Datum:   Dienstag, 10.03.2026 

Uhrzeit:   15.00 Uhr 

Ort:    Haus der StädteRegion, Mediensaal  

Anwesend waren: (siehe Anwesenheitsliste, Anlage 1) 

 

Die Vorsitzende der Kommunalen Konferenz Alter und Pflege eröffnete die Sitzung 

um 15.00 Uhr. Nach persönlicher Vorstellung stellte Frau Schmitz die 

ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit der Kommunalen 

Konferenz Alter und Pflege fest. Die Tagesordnung wurde ohne Ergänzungen 

angenommen.   

 

Tagesordnung 

   

1. Änderung der Geschäftsordnung der Konferenz Alter und Pflege der 

StädteRegion Aachen  

01/2026 

2. Vorstellung -Fortschreibung der Kommunalen Pflegeplanung 

2025/2026- 

02/2026 

3. Vorstellung – Jahresbericht 2025 der Alzheimer Gesellschaft 

StädteRegion Aachen -  

03/2026 

4. Erfahrungsbericht der Ombudspersonen für das Jahr 2025 04/2026 

5. Sachstandsbericht „Pflegeoffensive: Aktueller Umsetzungsstand und 

Schwerpunkte 2026“. 

05/2026 

6. Anfragen und Mitteilungen   

 

Punkt 1. der Tagesordnung 

Änderung der Geschäftsordnung der Konferenz Alter und Pflege der StädteRegion 

Aachen   

 

Nach der Vorstellung von Frau Jacob wurde der Beschlussvorschlag einstimmig 

angenommen.  

 

Die Konferenz Alter und Pflege beschloss, die Nr. 4 der Geschäftsordnung 

„Mitglieder“ um ein Mitglied des Landschaftsverbandes Rheinland zu erweitern.  
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Punkt 2. der Tagesordnung 

Vorstellung -Fortschreibung der Kommunalen Pflegeplanung 2025/2026- 

 

Nach Präsentation der Kommunalen Pflegeplanung 2025/2026 (siehe Anlage 2) 

bedankte sich Frau Siemens bei Frau Rüter für den Vortrag und erwähnte, dass die 

Zahlen für die Praxis nutzbar seien und dass zu den bisherigen Erkenntnissen keine 

extreme Schieflage feststellbar wäre. Zahlen über Insolvenzen oder Schließungen 

von stationären Einrichtungen lägen nicht vor.  

  

Herr Lübben äußerte, dass es keine erkennbare positive Trendwende in der 

Infrastruktur und Versorgung gebe und stellte die Frage was geschehe, wenn Punkt 

zwei der Beschlussfassung nicht zum Tragen käme. 

 

Die Vorsitzende zeigte sich zuversichtlich, dass kreative Lösungen miteinander 

entwickelt würden und bot Unterstützung bei der Bearbeitung von bürokratischen 

Hürden an und regte zudem an, die Nutzbarmachung von bestehenden Gebäuden in 

die Überlegungen aufzunehmen.  

 

Bei der anschließenden Abstimmung unterstützten die Mitglieder der Konferenz 

Alter und Pflege einstimmig den Beschlussvorschlag: 

 

Die Konferenz Alter und Pflege traf folgende Entscheidungen: 

1.  Die Konferenz nahm die Kommunale Pflegeplanung StädteRegion Aachen 

2025/26 zur Kenntnis. 

2. Die Konferenz appellierte an alle Beteiligten, sich für die Schaffung neuer 

Angebote einzusetzen und die Rahmenbedingungen für die Umsetzung 

entsprechender Angebote zu schaffen. 

 

Punkt 3.  der Tagesordnung 

Vorstellung – Jahresbericht 2025 der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen 

e.V. –  

Frau Kreutz-Kullmann und Frau Liepertz stellten wesentliche Punkte aus dem Jahr 

2025 vor. Die Präsentation ist als Anlage 3 angefügt.  

Frau Grudin bedankte sich für den Vortrag und erkundigte sich nach der 

Weiterfinanzierung des MUT-Projekts, welches absehbar ausläuft. Frau Kreuz-

Kuhlmann berichtete von Gesprächen mit drei Kommunen wegen einer 

Folgefinanzierung. Aufgrund der angespannten Haushaltslage wurde eine 

Weiterfinanzierung des Projektes allerdings nicht gesehen. Die Alzheimer 
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Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V. ist jedoch weiterhin mit der AOK in 

Gesprächen. Eine verlässliche Regelfinanzierung sei derzeit nicht absehbar. Durch 

eine private Spende kann das Projekt noch bis Mitte des Jahres fortgeführt werden.  

Die Vorsitzende bot an, wegen des Projektes im Austausch zu bleiben. 

 

Frau Liepertz richtete im Rahmen des Vortrages einen Appell an die Politik, die 

erfolgreiche Arbeit des Kontaktbüro Selbsthilfe der Alzheimer Gesellschaft 

StädteRegion Aachen e.V. weiter zu fördern.  

 

Die Mitglieder der Konferenz Alter und Pflege nahmen den Vortrag zur Kenntnis.  

 

Punkt 4. der Tagesordnung 

Erfahrungsbericht der Ombudspersonen für das Jahr 2025 

 

Nach einleitenden Worten durch Herrn Matheis zum Erfahrungsbericht äußerte Herr 

Moetz auf Nachfrage von Frau Siemens, dass das Gütesiegelverfahren nicht an 

Vorgaben des Medizinischen Dienstes angelehnt sei.  

 

Es würden städteregionale Kriterien einfließen, wie z.B. die 

Mitbestimmungsmöglichkeiten der Bewohnerschaft sowie Aspekte und 

Rückmeldungen der WTG-Behörde, des Gesundheitsamtes und Veterinäramtes. Die 

Kriterien des Gütesiegels an die teilnehmenden Einrichtungen seien im Internet 

öffentlich einsehbar unter: 

https://www.pflege-regio-aachen.de/beratung/ombudsperson/guetesiegel-

ombudsperson.html 

Frau Hinkelmann erwähnte, dass das Gütesiegel ein Kriterium bei der 

Entscheidungsfindung für eine Einrichtung darstelle.   

Auf Nachfrage von Frau Grudin berichteten Frau Hinkelmann und Herr Matheis von 

einer guten Inanspruchnahme der Treffen mit den Bewohnerbeiräten. Hieran 

nahmen auch die Vertreter_innnen aus dem Bereich der Eingliederungshilfe teil. 

Auch für 2026 seien diese Treffen geplant.  

 

Frau Schmitz bedankte sich im Namen der Mitglieder der Konferenz Alter und Pflege  

für den leidenschaftlichen Einsatz der Ombudspersonen.  

 

Die Mitglieder der Konferenz Alter und Pflege nahmen den Bericht ohne weitere 

Aussprache zur Kenntnis. 

 

 

 

 

https://www.pflege-regio-aachen.de/beratung/ombudsperson/guetesiegel-ombudsperson.html
https://www.pflege-regio-aachen.de/beratung/ombudsperson/guetesiegel-ombudsperson.html
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Punkt 5. der Tagesordnung 

Sachstandsbericht „Pflegeoffensive: Aktueller Umsetzungsstand und Schwerpunkte 

2026“. 

 

Nach der Vorstellung von Herrn Dr. Zimansky (die Präsentation ist als Anlage 4 

angefügt) bedankte sich Frau Grudin für die konkreten Maßnahmen, die im Rahmen 

der Pflegeoffensive bisher angestoßen wurden, wie zum Beispiel die Verbesserung 

der Arbeitsbedingungen, das Azubi–Marketing an Schulen oder das 

Zusammenwirken und die Vernetzung mit den Integrationsbeauftragten bzgl. der 

ausländischen Pflegefachkräfte.  

 

Ohne weitere Fragen nahmen die Mitglieder der Konferenz Alter und Pflege die 

Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 

 

Punkt 6. der Tagesordnung  

Anfragen und Mitteilungen  

 

Die Vorsitzende verwies auf die Neuauflage des Seniorenwegweisers 2026/2027 der 

StädteRegion Aachen. Druckexemplare konnten die Teilnehmenden mitnehmen bzw. 

bei Bedarf gerne weitere anfordern.   

 

Da keine weiteren Anfragen und Mitteilungen vorlagen, beendete die Vorsitzende 

die Sitzung um 16:25 Uhr. 

 

gez.: Schmitz 

(Vorsitzende) 

 

Anlagen 

Anlage 1  Anwesenheitsliste 

Anlage 2 Präsentation zu TOP 2 

Anlage 3 Präsentation zu TOP 3 

Anlage 4 Präsentation zu TOP 5 

 

 



Anwesenheit Kommunale Konferenz Alter und Pflege am 10.03.2026

Amt/Einrichtung/Verband Mitglied Vertreter/in Unterschrift Mitglied /Vertreter
-,,

Dezernentin Ill der StädteRegion Frau Annika Schmitz Frau Angelika Hirtz
---------‚

Amt für Soziales und Senioren Frau Angelika Hirtz Herr Stephan Xhonneux --- 4,
- ,..1 ,

Gesundheitsamt Herr Dr. Manuel Zimansky Herr Heinz Müller — / 1
/ ' /> t„

Amt für Inklusion und Sozialplanung Frau Antje Rüter Frau Astrid Taube A .__ __. .././

Kreisangehörige Kommunen
Stadt Aachen Herr Darian Gläser Frau Carin Begaß ../

Stadt Alsdorf Frau Hümeyra Cetin • Frau Rita Gut
(-S2J71 \

Stadt Baesweiler Herr Frank Brunner Frau Birgit-Kremer Hodok
—..

Stadt Eschweiler Herr Peter Toporowski
-entschuldigt-

Frau Demet-jawher
Herr Behrooz Montazeri

/7
Stadt Herzogenrath Frau Renate Wallraff

-entschuldigt-
Herr Bernd Sauren j(ea_c_af

Stadt Monschau Frau Sabine Andres
-entschuldigt-

Frau Marie-Teres Maaßen
-entschuldigt-

Gemeinde Roetgen Frau Karin Krieger Frau Jana Förster

Gemeinde Simmerath Herr Manfred Rombach Herr Andreas Hermanns
- .1eze/ctic:{

Stadt Stolberg Frau Astrid Paschke

Stadt Würselen Frau Katharina Wollziefer Herr Stefan Kellenter

Ombudsperson nach § 16 WTG Frau Brigitte Hinkelmann 'I

Herr Kunibert Matheis
,

‘.. t

1



Amt/Einrichtung/Verband Mitglied Vertreter/in Unterschrift Mitglied /Vertreter

Pflegekräftebeauftrage Herr Franz-Josef Cremer Frau Astrid Siemens

Vertreter der vor Ort tätigen
ambulanten Pflegeeinrichtungen

Herr Ralf Kaup Herr Marios Hadjioannou
4

Frau Carina Schmidt-Mertens Herr Thomas Hagen I iii 1
I X1,1

Vorsitzender der Heimleiterrunde
Stadt Aachen als Vertreter der vor Ort
tätigen stationären Pflege-
einrichtungen

Herr Muhammet Kilic

, ----------

Vorsitzender der Heimleiterrunde
Kreis Aachen als Vertreter der vor Ort
tätigen stationären Pflege-
einrichtungen

Herr Thomas Vieg Herr Ralf Marleaux ..---
"7

( ----'

----r-,
Vertreter der lnteressenvertretung zur
Mitwirkung und Mitbestimmung in
den Pflegeeinrichtungen

Erfolgt durch die
Ombudsmänner i

____,...------

Vertreter der Pflegeschulen Herr Jochen Vennekate M.A. Herr Thomas Kutschke M.A.

_ _ _ 4Vertreter des Trägers der gesetzlichen
Pflegeversicherung

Herr Heiko Jansen
-entschuldigt-

Frau Andrea Amen
Herr Dieter Weber t ,

Vertreter des Trägers der privaten
Pflegeversicherung

Frau Sonja Palm Frau-Bianc-a-J-aeobs

Vertreter des MDK Nordrhein Frau Manuela Herzhoff Frau Loscheider-Oelen

Vertreter der kommunalen
Seniorenvertretungen
Aachen Frau Erika Monnartz Frau Hanna Nüssner

71t/1/0 LitAl,4) (4--

Alsdorf Herr Bernd Lausberg Herr Hans-Rainer-
Steinbusch

Baesweiler Herr Jochen Hoffmann Herr Thomas Geller
. ../.
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Amt/Einrichtung/Verband Mitglied Vertreter/in Unterschrift Mitglied /Vertreter

Eschweiler Herr Harry Reimer Herr Manfred Schönen

Herr Matthias Kortz

— ,2

ki/;114-‚

Herzogenrath Frau Karin Rana Frau Veronika Grundei

Monschau Herr Rainer Heinig Herr Bernard Weishaupt

Roetgen Herr Hermann Cremer N.N.

Simmerath Herr Rolf Drescher Herr Andreas Hermanns

Stolberg N.N. N.N.

Würselen Frau Marita Krauthausen N.N.

Vertreter der Kommunalen
lntegrationsräte

Herr Kazim Karakök
-entschuldigt-

Herr Mevlüt Zorlu

Vertreter der örtlichen
Arbeitsgemeinschaft der Freien
Wohlfahrtspflege

Herr Manfred Vieweg Herr Andreas Nowack

Vertreter der CDU -
Städteregionstagsfraktion

Herr Franz Körlings
-entschuldigt-

Herr Rainer Mertens

i
Vertreter der SPD -
Städteregionstagsfraktion

Frau Astrid Siemens Herr Wolfram Markus
_

)
A

I

Vertreter der Grüne -
Städteregionstagsfraktion

Herr Lars Lübben Frau Mahnaz Syrus

Vertreter der Die Linke -
Städteregionstagsfraktion

Frau Katharina Grudin Frau Ceyda Melisa Alkan ,x (0.0..............._.
Vertreter der FDP/UFW -
Städteregionstagsfraktion

Herr Fabian Schäfer Herr Patrick Thuir

Vertreter der PARVolt
Städteregionstagsfraktion

Herr Marcel Verkooyen
-entschuldigt-

Herr Eberhard Burlet

'

./

—
Vertreter der AfD -
Städteregionstagsfraktion

Frau Birgit Glanz Herr Steven Schaepkens
x

Vertreter/in Ärztekammer
Stadt Aachen

Frau Dr. med. Anita Harst
- _....
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Eckpunkte und Ergebnisse der kommunalen 
Pflegeberichterstattung 2025
(Pflegestatistik, Versorgungsstruktur & Modellrechnungen)

Konferenz Alter und Pflege 10.03.2026 

Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Demografischer Wandel und Vielfalt  12.03.2026



Ergebnisse Pflegestatistik 2023
Pflegebedürftigkeit StädteRegion Aachen

 



•

•

Ergebnisse Pflegestatistik 2023
StädteRegion Aachen

✓

✓

o

o

o

✓

✓

✓



Pflegerische Versorgungsstruktur 
StädteRegion Aachen (Stand Mitte 2025)

+ 99 Plätze in Planung



Angebote, Aktivitäten ….

•

•



Entwicklung der Pflegebedürftigkeit 
Modellberechnungen 2040

50.050

52.410
53.590

56.360
57.490

2023 2028 2032 2036 2040

o

o



Modellberechnungen
Bedarfe stationär 2040

•

•

•

•

•

•

Städteregion -771

Aachen -334

Alsdorf -46

Baesweiler -63

Eschweiler 169

Herzogenrath -97

Monschau -36

Roetgen -55

Simmerath -75

Stolberg -116

Würselen -118

vollstationäre Platzbedarfe/-überhänge bis 2040



Modellberechnungen häusliche Versorgung 2040

•

•

•  

•

•

•



Versorgungsstrukturen und Bevölkerung auf 
Sozialraumebene



Und noch mehr Zahlen & Hintergrundinformation  



Kommunale Konferenz Alter und Pflege 
10.03.2026

Jahresbericht 2025 
Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V.

Ursula Kreutz-Kullmann
Claudia Liepertz
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Ehrenamtliches Engagement

Bündnis
Neurokognitive

Störungen

Kontaktbüro 
Pflegeselbsthilf

e (KoPS)

Mitglieder
Spenden
Netzwerk

Förderungen

Worüber werde ich berichten?

Ehrenamtliche 
Erstbegleitung

(MUT)



Historie

2010

Ausweitung des Engagements auf 
das städteregionale Gesamtgebiet

Umbenennung in 

Alzheimer Gesellschaft 
StädteRegion Aachen e.V.

2002

Gründung 

Alzheimer Gesellschaft 
Aachen e.V. 

Herausforderung: stadtnah und städteregionsweit



Historie

Wohnzimmer-Alzheimer 
Gesellschaft bis 2020

Anmietung und Bezug von 
Geschäftsräumen 04/2020 
Rathausstr. 179, 52222 Stolberg 
• Geographisch zentrale Lage in der 

StädteRegion Aachen
• verkehrsgünstig gelegen Mühlener Bf

Corona 2020

Überflutung 2021

Rückzug 09/2023
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Vereinsleben / Ehrenamt

• Beratung, Sensibilisierung und 
Information

• Selbsthilfe

• Teilhabe
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Ehrenamtliche Fachberatung & 
Selbsthilfeberatung

• Fachberatung durch 
multiprofessionelle Mitglieder

• Selbsthilfeberatung durch erfahrene 
(ehemalige) Angehörige

• Selbsthilfeberatung zu 
Frontotemporaler Demenz (FTD) 



Informationsveranstaltungen

*BzgA seit 13.02.2026 Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit (BIÖG)



Informationsveranstaltungen



Demenz Partner Schulungen 2025

Unser Angebot für Kommunen, gesellschaftliche Gruppen etc. 

Im Rahmen der Seniorenlotsenschulungen
in Baesweiler, Herzogenrath und Stolberg

Im Rahmen der Lokalen Allianz in Würselen
• für Mitarbeitende der Stadtverwaltung
• für Mitarbeitende von Apotheken 

und Arztpraxen

In Kooperation mit der VHS Nordkreis Aachen

Für Ehrenamtliche 
• Ambulante Hospizdienste
• Rikschafahrer*innen des 

„Flaniermobil“ der Caritas



Schulungen „Leben mit Demenz“
des Landesverbandes der Alzheimer Gesellschaften NRW
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Informationsveranstaltungen

Jährlicher Erfahrungsaustausch

für Angehörige von Menschen

mit Frontotemporaler Demenz

der Deutschen Alzheimer 

Gesellschaft 14.10.2025

in Aachen in Kooperation mit der

Alzheimer Gesellschaft 

StädteRegion Aachen

Susanna 
Saxl-Reisen,
Stellv.
Geschäfts-
führerin
DAlzG

Birgit Freiter,
Mitglied AlzG 
StädteRegion
Aachen,
FTD erfahrene 
Angehörige



Selbsthilfe-Gesprächskreise

„In der Gruppe brauche ich viele Dinge nicht erklären, die für 
Außenstehende unverständlich sind!“

Austausch und solidarisches Miteinander 

• Gesprächskreise für Angehörige von Menschen mit Demenz       
in allen zehn Kommunen der StädteRegion Aachen

• Digitale Gruppe über Zoom

• Eine Gruppe für Menschen mit Demenz in Aachen

 



Teilhabe - Aktivitäten
• Gruppenbezogene Ausflüge, Aktivitäten und jahreszeitliche Angebote für die 

Teilnehmenden der Selbsthilfe-Gesprächskreise

• Qi Gong für (ehemalige) Teilnehmende des Gesprächskreises in Würselen

• Monatliches Kaffeetrinken in wechselnden Restaurationen in 
Alsdorf/Herzogenrath 

• Monatliches  Treffen, z.B. Kaffeetrinken in Restaurationen im Wechsel mit 
geselligen Nachmittagen im Helene Weber Haus und Grillnachmittag in 
Eschweiler/Stolberg 

• Monatliches gemeinsames Singen mit musikalischer Begleitung in Baesweiler

• Zweimal jährlich Tanzen im Soziokulturellen Zentrum Klösterchen

• Jährliche gemeinsame Schifffahrt auf dem Rursee mit anschl. Einkehr für die 
Teilnehmenden aller Selbsthilfe-Angebote

 



Gremienarbeit in der StädteRegion 

• Kommunale Konferenz Alter und Pflege der StädteRegion 
Aachen

• PSAG AG Gerontopsychiatrie

• Kompetenznetze „Gesundheitsförderung im Alter“

• Runde Tische der Lokalen Allianz für Menschen mit 
Demenz 

• LEADER-Region Eifel

• Senioren- und Inklusionsbeirat der Stadt Stolberg

• …
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Überregionale Interessenvertretung

Die Alzheimer Gesellschaft Städte-Region Aachen
ist aktiv gestaltendes Mitglied in

• Paritätischer Wohlfahrtsverband 

• Landesverband der Alzheimer Gesellschaften NRW

• Deutsche Alzheimer Gesellschaft

und vertritt über diese Organisationsstrukturen die 
Interessen von Menschen und Familien mit Demenz 
überregional



Förderung nach §45c Abs. 9 SGB XI aus Mitteln der sozialen 

Pflegeversicherung und der privaten Pflegepflichtversicherung

• Freiwilliger, offener Zusammenschluss zum Ausbau und zur 

Verstetigung bewährter Kooperationsstrukturen

• Netzwerkkoordination durch die

Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V.

Bündnis Neurokognitive Störungen



Netzwerkpartner*innen

StädteRegion Aachen, 
Amt für Soziales und 

Senioren

AOK Rheinland/Hamburg 
Regionaldirektion 

Aachen-Düren-Heinsberg
10 Kommunen

Compass Private 
Pflegeberatung, Köln

BZPG - Bildungszentrum 
für Pflege und Gesundheit 

gGmbH in der 
StädteRegion Aachen, 

Würselen

Helene-Weber-Haus

Landesverband der 
Alzheimer Gesellschaften 

NRW e.V.

Regionalbüro Alter, Pflege 
und Demenz – 
Aachen/Eifel

(Fach) Krankenhäuser Stationäre Pflege Ambulante Pflege Tagespflege

Wohlfahrtsverbände
Entlastungs- und 

Betreuungsdienste
MedAix Training 

Simmerath GmbH
RegioSportBund Aachen 

e.V.
Sanitätshaus Koczyba



Bausteine im Überblick

Koordinierungsgruppe 
Demenz

Alzheimertage
Unterstützung lokaler 

Netzwerke
Netzwerkdialoge

Kooperationsveranstaltung 
mit (Fach)Krankenhäusern



• Steuerungsgruppe, die den Informationsfluss zwischen den 
lokalen Ebenen gewährleistet und Weichen für städte-
regionale Aktivitäten stellt, traditionell insbesondere für die 
Alzheimertage. 

• Mitglieder 

o StädteRegion Aachen / A 50.7 Planung und Beratung 

o Kommunen

o Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V.

o Regionalbüro Alter, Pflege und Demenz

Koordinierungsgruppe Demenz



Alzheimertage 2025

56 Veranstaltungen / 26 Akteure

Orientierung (Beratung und Information)

Selbsthilfe

Teilhabe + Aktivierung (2025 deutlich mehr 
Angebote, mit guter Resonanz)

Impulse 



Unterstützung lokaler Netzwerke

Runder Tisch lokale Allianz für Menschen mit Demenz – Herzogenrath

Runder Tisch lokale Allianz für Menschen mit Demenz – Würselen

Netzwerkkonferenz „Mitten in Merkstein“

Netzwerkkonferenz „Mitten in Kohlscheid“

AK soziale Dienste Stadt Alsdorf

AK Älter werden in Würselen

AK Seniorenarbeit Stolberg

Palliativnetzwerk Eifel

Ambulante Hospizdienste 



Netzwerkdialoge

Allgemeiner Austausch und Termine

Input zu digitalen Assistenzsystemen (VIVAI Software AG)

Alzheimertage

Vorstellung des Zentrums für Demenz und Prävention Aachen (ZPDA) 
Universitätsklinikum RWTH Aachen



Kooperationsveranstaltung mit (Fach)Krankenhäusern seit 2018

o „Alltag mit Demenz – Miteinander im Wandel“ (Stadthalle Alsdorf)

o Vorträge

o Infostände

o Poster Ausstellung

o 110 Teilnehmende

Save the Date: 07. Mai 2026 – Altes Rathaus Würselen Beginn: 13:00 Uhr

Expertenwissen im Verbund



Kontaktbüro PflegeSelbsthilfe
StädteRegion Aachen



Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 

Förderung

Programmlinie „Landeförderplan Alter und Pflege“ des Landes NRW

Landesverbände der Pflegekasse

Koordination

Kuratorium Deutsche Altershilfe (KDA)

angesiedelt in der Fach- und Koordinierungsstelle der Regionalbüros Alter, 
Pflege und Demenz



Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 

Je Kreis und kreisfreier Stadt in NRW ein Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 

Insgesamt 53 Kontaktbüros in unterschiedlicher Trägerschaft

In der StädteRegion Aachen in Trägerschaft 
der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V.

Ziel: pflegende Angehörige mit Herausforderung der Pflege nicht allein lassen



Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe - Aufgaben

Informieren über bereits bestehende diagnoseunabhängige PflegeSelbsthilfegruppen für 
Pflegebedürftige und pflegende Angehörige

Unterstützung bestehender Gruppen

Hilfe bei Gründung und Aufbau neuer Selbsthilfegruppen

Organisieren der finanziellen Förderung der Gruppen (z.B. Moderation)

Durchführung von Veranstaltungen und Treffen

Verweise auf professionelle Hilfsangebote



Ehrenamtliche Erstbegleitung für

Menschen nach der Diagnose Demenz

Lokale Allianz für Menschen mit Demenz 
Würselen

Projektlaufzeit: 2023 - 2025



 Projektkoordination: 
  Katharina Wollziefer, 
  Seniorenfachkraft Stadt Würselen

Umsetzung Ehrenamtliche Erstbegleitung: 
Birgit Kessels,  
Alzheimer Gesellschaft Städteregion Aachen e.V. 



1. Runder Tisch (Netzwerkkonferenz)

2. Entwicklung Infobox für Arztpraxen zur Weitergabe an Patient*innen

3. Sensibilisierung der Bevölkerung und der Stadtverwaltung 

• Vier Demenz Partner Schulungen für die Stadtverwaltung (ca. 80 TN)

• Drei DP Schulungen für Bürger*innen der Stadt Würselen 

• Zwei DP Schulungen für Arztpraxen und Apotheken

4. Öffentlichkeitsarbeit

• Flyer und Plakate stadtweit  

• Infostände Stadtfest Würselen, Seniorenwoche, Wochenmarkt etc.

• Presseberichte regional und überregional

Was haben wir erreicht?



Wir suchen

Mutmacher*innen

die Menschen nach der Diagnose Demenz

in einem selbstbestimmten Leben begleiten

Gesucht: Mutmacher*innen

Zwei Schulungsreihen 2023 und 2025

Schulung auf Augenhöhe / Perspektivenwechsel

Insgesamt 21 Teilnehmenerinnen, 14 ausgebildete Mutmacherinnen, aktuell aktiv 12



11 x Ehrenamtliche Erstbegleitung nach Erhalt der Diagnose Demenz

• Fünf Begleitungen beendet

• zwei laufen aus

• eine beginnt

• drei Begleitungen laufen erfolgreich

• Ohne gesicherte Weiterfinanzierung können aktuell keine neuen 

Begleitungen begonnen werden

Was haben wir erreicht?



Qualifizierte Ehrenamtliche unter qualifizierter Begleitung

• Fachliche Expertise für Mutmacherinnen jederzeit abrufbar

• Regelmäßige Austauschtreffen der Mutmacherinnen

Überregionale, deutschlandweite Vorreiterrolle / Expertise eingebracht bei

• Kongress der Deutschen Alzheimer Gesellschaft 2024

• Fachtagung Deutscher Verein

• Veröffentlichung in der Fachzeitschrift des Deutschen Vereins

• Online-Veranstaltungen der BAGSO/Netzwerkstelle Lokale Allianzen 

•  …

Was haben wir erreicht?
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Kontakt

Ursula Kreutz-Kullmann 
Vorsitzende Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V.
Ursula.kreutz-kullmann@alzheimergesellschaft-aachen.de
 0157 – 58 7222 38 

Claudia Liepertz

Netzwerkkoordination „Bündnis Neurokognitive Störungen StädteRegion Aachen“
netzwerkkoordination@alzheimergesellschaft-aachen.de

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe StädteRegion Aachen 
kontaktbuero@pflegeselbsthilfe-aachen.de
 02402 - 99 76 0 85

Birgit Kessels
Koordinatorin Projekt MUT
birgit.kessels@alzheimergesellschaft-aachen.de
 0176 – 873 322 39 
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Weitere Informationen:

www.alzheimergesellschaft-aachen.de



37

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!



Pflegeoffensive: Umsetzungsstand und Ausblick
Stand: März 2026

Kommunale Konferenz Alter und Pflege | 10.03.2026



•

•

•

Pflegeoffensive der StädteRegion Aachen  



•

•

•

•

Pflegeoffensive der StädteRegion Aachen 



➢ Phase 1 – Bestandsaufnahme (02/2023–09/2023): Auftaktveranstaltung, Ausgangslage, 

Ideensammlung, thematische Schwerpunkte (6 Arbeitsgruppen)

➢ Phase 2 – Maßnahmenplanung und Abstimmung (10/2023–05/2024): Priorisierung und 

Ausarbeitung von Maßnahmen (3 Arbeitsgruppen), Handlungspapier, 2. Veranstaltung

➢ Phase 3 – Maßnahmenumsetzung (06/2024–12/2026): Maßnahmen und Projekte in 3 

Handlungsfeldern (9 Arbeitsgruppen), 3. Veranstaltung 

➢ Phase 4 – Abschluss und Transfer (07/2026–12/2026, parallel zu Phase 3): Prüfung möglicher 

Anschlussoptionen, Abschlussveranstaltung, Abschlussbericht

Pflegeoffensive in vier Phasen (2023-2026)



Arbeitsgruppen nach Handlungsfeldern – Stand 2023

Attraktive 
Beschäftigungsbedingungen

Qualifizierung und 
Kompetenzentwicklung

Ausländische Pflegekräfte

AG Rahmenbedingungen 
(seit 2023)

AG Öffentlichkeitsarbeit 
(seit 2023)

AG Ausländische Pflegekräfte 
(seit 2023)



Arbeitsgruppen nach Handlungsfeldern – Stand 2024

Attraktive 
Beschäftigungsbedingungen

Qualifizierung und 
Kompetenzentwicklung

Ausländische Pflegekräfte

AG Rahmenbedingungen 
(seit 2023)

AG Öffentlichkeitsarbeit 
(seit 2023)

AG Ausländische Pflegekräfte 
(seit 2023)

AG Ambulante Pflege
(seit 2024)

AG Integrationsbeauftragte
(seit 2024)



Arbeitsgruppen nach Handlungsfeldern – Stand 2025

Attraktive 
Beschäftigungsbedingungen

Qualifizierung und 
Kompetenzentwicklung

Ausländische Pflegekräfte

AG Rahmenbedingungen 
(seit 2023)

AG Öffentlichkeitsarbeit 
(seit 2023)

AG Ausländische Pflegekräfte 
(seit 2023)

AG Ambulante Pflege 
(seit 2024)

AG Ausbildungskoordination
(seit 2025)

AG Integrationsbeauftragte 
(seit 2024)

AG Tagespflege
(seit 2025)

Netzwerk IAP Würselen
(seit 2025)

Heimleiterrunde
(seit 2025)



• Azubi-Marketing an Schulen (AG Öffentlichkeitsarbeit): Bedarfserhebung, Angebote zur 

beruflichen Orientierung im Bereich Pflege

• Regionale Ausbildungskoordination (AG Ausbildungskoordination): Vereinheitlichung von 

Praxisdokumenten, digitale Praxiseinsatzplanung

• Bachelorstudiengang Klinische Pflegepraxis (Uniklinikum Aachen)

• Skills Lab als dritter Lernort (Alexianer)

Handlungsfeld „Qualifizierung und Kompetenzentwicklung“



• Fachaustausch Beschäftigungsbedingungen (AG Rahmenbedingungen): 3 Fachgespräche, 3 

versorgungsspezifische Austauschformate (Ambulante Pflege, Tagespflege, Heimleiterrunde)

• 4-Tage-Woche (Rhein-Maas Klinikum)

• Feel-Good-Management am Arbeitsplatz (St. Gereon Seniorendienste)

• Ausfallkonzepte (Vertretungs-/Springerpools) in Einrichtungen

Handlungsfeld „Attraktive Beschäftigungsbedingungen“



• Integration ausländischer Pflegekräfte (Netzwerk IAP Würselen): Bedarfserhebung,

Integrationsangebote in Würselen, Transfer in weitere Kommunen

• Integrationsmanagementkonzepte und -beauftragte in Krankenhäusern 

• Fachsprachliche Deutschkurse für Pflegekräfte

• Workshops zu interkulturellen Teams/interkulturellem Führen

Handlungsfeld „Ausländische Pflegekräfte“



• Pflegenetzwerk: 130 Kooperationsbeteiligte (Einrichtungen, Pflegeschulen, weitere Akteure)

• Rückmeldung der Beteiligten: Verstetigung der Zusammenarbeit gewünscht

• Prüfung möglicher Anschlussoptionen ab 2027 (Rollen, Formate, Arbeitsweise)

• Abschlussveranstaltung (Abschluss Pflegeoffensive, ggf. Auftakt der Anschlussstruktur)

• Abschlussbericht

Phase 4: Abschluss und Transfer



Pflegeoffensive der StädteRegion Aachen
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